
Leitfähigkeitsbestimmung
Dieser einfache Versuch eignet sich zur Veranschaulichung des Stromflusses durch Salze
Der Versuch eignet sich als Lehrerdemo und als Schülerversuch
Vorkenntnisse: Ionenverbindungen, Stromfluss

Der Versuch passt zu den Inhalten des Kapitels 7.0 (Redoxreaktionen)

Materialien:

· Batterie
· Stromkabel mit Krokodilklemmen
· Lämpchen
· Becherglas
· zwei Nägel (entfettet)
Chemikalien:

· Zwei Flaschen mit unbekanntem Inhalt (Kochsalz oder Zucker), evtl. Zitronensaft
· destilliertes Wasser

Vorgehen:

1. In ein Glas mit destilliertem Wasser tauchen Sie zwei saubere, entfettete Nägel. Diese werden mit Stromkabeln verbunden. Ein Kabel verbinden Sie mit einer 4.5 Volt-Batterie, das andere Kabel führt über ein Lämpchen zum anderen Pol der Batterie. Achtung! Lämpchen und Batterie müssen die gleiche Spannung haben, da sonst die Birne nicht brennt oder bei zu hoher Spannung durchbrennt! Die Nägel dürfen sich nicht berühren. Resultat: Das Lämpchen brennt nicht. 

2. Nun rühren Sie etwas Salz in das Wasser. Was beobachten Sie?

3. Wiederholen Sie den Versuch mit Zucker (natürlich in frischem Wasser gelöst). Untersuchen Sie auch Zitronensaft.
Erklärung:

Salz (NaCl) zerfällt in Wasser in gelöste Ionen (Na+ = Kation und Cl-  = Anion):
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Eine solche Salzlösung macht Wasser leitend für den elektrischen Strom. Beim Anlegen einer Spannung wandern die Kationen zum negativen, die Anionen zum positiven Pol und transportieren auf diese Weise den elektrischen Strom. Wässrige Salzlösungen, die den elektrischen Strom leiten, nennt man auch Elektrolyten. Sie begünstigen die Korrosion von Metallen wie z. B. das Rosten von Eisen.

Den gleichen Effekt zeigen auch Säuren (Zitronensäure), die in wässrigen Lösungen ebenfalls Ladung tragen (sie geben ein H+ Ion an die Wassermoleküle ab).

Keine Ladung tragen im Gegensatz dazu aber im Wasser gelöste Moleküle (Zucker). 
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hydratisiertes Natriumion





hydratisiertes Chlorion
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